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285 Mittwoch den 6 December 1876

Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 4 Dezember Am Mittwoch wird wie wir
hören das Plenum des Bundesraths über den Gesetzesvor
schlag des Generalpostmeisters vr Stephan bezüglich einer
Anleihe von 10 186 000 sich schlüssig machen Die
Gutheißung des Antrages ist mit Bestimmtheit anzunehmen
da bereits die Bundesrathsausschüsse sür Post und Telegra
phie wie sür Kassen und Rechnungswesen einstimmig erkannt
haben mit den Vorschlägen des Generalpostmeisters würde
eine erhöhte Sicherheit des Vaterlandes und eine wesentliche
Förderung des materiellen Wohles der Nation erzielt Hier
nach haben sich die genannten Ausschüsse in allen Punkten
den Motiven des Entwurfs angeschlossen die der Kabeltele
graphie einen hohen politischen und der Vermehrung der
Telegraphenstationen einen hervorragend commerziellen Werth

beilegen An den Reichstag gelangt der Entwurf jedenfalls
noch in dieser Woche und es bleibt dann noch ausreichend
Zeit um das Gesetz bis zum Schluß der Session fertig zu
stellen Wird der Telegraphenverwaltung die Anleihe zuge
sprochen so erfolgt unverzüglich die Bestellung der Kabel
und die unverzügliche Legung der fünf projektirten Stränge
Halle Leipzig Halle Frankfurt Mainz Hamburg Kiel und
Berlin Hamburg Die beiden letztgenannten Orte werden
durch zwei Kabel verbunden Die 10 Millionen werden bis
zum 31 März 1878 verausgabt und zwar kommt der ge
sammte Betrag ausschließlich deutschen Fabrikanten und Ar
beitern zu statten Die 509 neuen Telegraphen Stationen
vertheilen sich auf alle Theile des Reichspostgebiete s gleich
mäßig und diese Neuerung vollzieht sich ohne irgend welche
nennenswerthen Geldopfer weil meistens in schon bestehende
Postanstalten die Telegraphenämter eingefügt werden Hier
bei tritt von Neuem der Werth der Verschmelzung der bei
den Reichsressorts zu einem einzigen deutlich hervor

Berlin Wie auswärtigen Blättern von hier ge
schrieben wird soll die deutsche Reichsregierung der bairischen

Regierung den Rath gegeben haben die päpstliche Nuuziatur
in München zu beseitigen Wir bezweifeln es daß man von
Berlin aus einen Rath ertheilt hat von dem man voraus
sieht daß er nicht befolgt werden wird

In den Gesprächen welche die jüngst geladenen
Abgeordneten der Vorstand des Hauses mit dem Fürsten
Reichkanzler geführt haben wurde besonders die auswärtige
Politik berührt und zwar hat sich Fürst BiSmarck äußerst
freimüthig über die brennenden Fragen ausgesprochen Alle
Anwesenden empfingen den Eindruck daß der Fürst sich in
Varzin diesmal in erfreulichster Weise erholt habe und daß
seine Gesundheit wie auch die Gesichtsfarbe und das ganze

Aussehen des Fürsten bekunden kaum zu wünschen übrig lasse
Wichtig vor Allem ist daß der Fürst selbst seinen schon neulich
Verlautbarten Wunsch aufs Neue bestätigte er möchte so bald
als irgend möglich im Reichstage über die auswärtige deutsche

Politik das Wort ergreifen Man glaubt daß dies bereits
in nächster Woche geschehen wird bei der dritten Lesung des
Etats des Auswärtigen Amtes und zwar ohne daß eine Inter
pellation eingebracht wird Zu bemerken ist ferner daß von
der Justizgesetzgebung in den gestrigen Unterhaltungen gar
nicht die Rede gewesen sein soll Alles Interesse concentrirte
sich aus den Gang der Dinge im Orient auf die Mission
Salisbury und die Stellung des Deutschen Reiches zu Ruß
land und Oesterreich Der Fürst sprach die Hoffnung aus
daß es bei einem zwischen Rußland und der Türkei localisir
ten Kriege verbleiben werde Eine Vermeidung auch dieses
Kriegsgewitters erschien ihm nicht wahrscheinlich Dagegen
scheint die deutsche Politik so viel erreicht zu haben daß Eng
land vor der Hand von jedem thatsächlichen militärischen Ein

greifen in den Streit zwischen der Türkei und Rußland ab
stehen wird Die überaus große Schwierigkeit der Lage
Oesterreichs erkannte der Fürst unumwunden an Wenn durch
den Gang der Ereignisse Oesterreich in seinem bisherigen
Länderbestande bedroht erschiene so würde die Situation sür
Deutschland allerdings kritisch werden Vor der Hand werde
Deutschland mit allen friedlichen Mitteln für Localisirung des
Krieges zwischen der Türkei und Rußland eintreten und jede
Ausdehnung der Katastrophe in die asiatischen Ländereien
hinein abzuwenden versuchen da hierdurch England in Mit
leidenschaft gerathe Wo in der Thronrede von dem Deutsch
land historisch und durch Bündnisse befreundeten Nationen ge
sprochen werde da sei auch England mit einbegriffen gewesen

Gegen Jörg s Rede bemerkte der Fürst gelegentlich niemals
sei daran gedacht worden die Deutschösterreicher zum deutschen
Reiche herüberzuziehen was auch jene selbst nicht im Minde
sten wünschten Deutschland habe volles Interesse daran sich

die Freundschaft Oesterreichs zu sichern So viel verlautet
von den Bemerkungen des Fürsten gelegentlich des gestrigen
Diners Die Unterhaltung über diese Fragen dauerte längere
Zeit Der Fürst wird sich wie gesagt näher und ausführ
licher über die erwähnten Punkte d uuiächst selbst im Reichs
tage aussprechen und dann erst wird sich auf sicherer und
authentischer Grundlage die deutsche Politik in der Orientfrage
näher kennzeichnen und beurtheilen lassen Magd Ztg

Konstantinopel 3 Dezember Die Regierung hat
ihren Vertretern im Auslande folgende Mittheilung zugehen
lassen Von der europäischen Presse ist die Nachricht von
einer Meinungsverschiedenheit verbreitet worden die zwischen
dem Großvezir und dem Präsidenten des Staatsraths in
Bezug auf die einzuführenden Reformen zu Tage getreten

sein soll Diese Nachricht ist ohne jede Begründung Die
Ausarbeitung der Reformentwürfe ist zu Ende gediehen und
unter den Mitgliedern des kaiserlichen Kabinets hat bezüg
lich derselben stets das vollständigste Einvernehmen be
standen

Zara 3 Dezember Die Miriditen haben zu Gunsten
Montenegros die Waffen ergriffen türkischer Seits ist des
halb die Wegsendung weiterer Truppen eingestellt worden

Paris 3 Dezember Die amtliche Publikation der
Demission des Ministeriums wird bereits morgen erwartet
doch dürften die Minister bis zur Bildung des neuen Ka
binets in Funktion bleiben Dem Moniteur zufolge
soll Audissret Pasquier die Bildung eines neuen Ministe
riums abgelehnt haben

London 4 Dezember Bezüglich der Aeußerungen
des Fürsten Bismarck schreibt die Times in ihrem heutigen
Leitartikel Es gibt Männer deren einfache Meinungs
äußerung werthvoller ist als umfangreiche Ausführungen
Anderer Männer denen ein stets von Erfolg begleiteter
Lebenslauf besondere Stärke verlieh Ein solcher Mann ist
Fürst Bismarck weil sein Urtheil bei allen internationalen
Streitigkeiten an welchen er betheiligt war niemals irrte
Er ist die größte lebende Autorität auswärtiger Politik
Nur gemeiner Argwohn konnte glauben daß Fürst Bismarck
England in einen Krieg gegen Rußland hineintreiben wollte
um beide Mächte zu schwächen Es wäre Mangel des
gewohnten Scharfsinnes gewesen wenn der deutsche Reichs
kanzler eine Macht hätte schwächen wollen welche tiefe
Sympathie für Deutschland hegt aller Eroberungssucht voll
ständig bar und als erste Heimath politischer Freiheit auch
die stärkste Abwehr gegen Revolution ist

Aus London 4 Dezember wird telegraphirt Die
Aeußerungen des Fürsten Bismarck bei dem am Freitag
stattgehabten parlamentarischen Diner bilden in allen heutigen
Morgenblättern den Hauptgegenstand der Besprechung Die
Times legt besonderes Gewicht auf die Auslassungen des

deutschen Reichskanzlers über Oestreich und meint daß der
damit an Rußland gegebene Fingerzeig mächtig dazu bei
tragen werde den Krieg zu lokalisiren Zugleich empfiehlt
das Blatt ein Bündniß mit Deutschland behufs Erhaltung
des Friedens event Lokalis iruug des Kriegs Morning
Post und Daily News sprechen sich entschieden gegen
die Führung eines offiziösen Krieges gegen Rußland aus

Handelskammer
für deu Regierungs Bezirk Mersebnrg

Mehrfache Wünsche der Handelskammer betreffend u A
die Herstellung einer Postverbmdung zwischen Müchelnund
Querfurt die PostVerbindung zwischen Nebra und
Naumburg die Anbringung eines Briefkastens in Laucha

Glut um Glut
Von Hans Heiling

13 Fortsetzung
Sie werden mir im Voraus die Unkenntniß der ein

zelnen Handschriften zugestehen sprach Anuschka lächelnd
indem sie die Röllchen vor sich ausschüttete und mit beiden

Händen bedeckte Da ich bis dahin mit keinem der An
wesenden eine Eorrespondenz zu führen noch sonst so
weit ich wüßte etwas Schriftliches zu sehen Gelegenheit
hatte so ist das wohl über jeden Zweifel erhaben

Gewiß gewiß bestätigten alle nur Kronan durch
zuckte plötzlich eine peinigende Erinnerung die ihm in den
letzten Tagen fast verschwunden war

Gebt mir eine Zeile Geschriebenes von einem Menschen
und ich bringe ihn an den Galgen murmelte er unwill
kürlich

Sagt Tallehrand der große französische Staatsmann
siel Anuschka flüsternd ein Run Herr von Kronau so
schlimm wird es nicht sein die Galgen sind aus der Mode
gekommen

Sie sagte das in einem so eigenthümlichen Ton daß
den jungen Mann doch wider Willen ein fröstelndes Gefühl
beschlich Fange ich auch schon an nervös zu werden und
bei Hellem Tage Gespenster zu sehen sagte er sich ärgerlich

Sind Sie nicht neugierig auf Ihr Verdikt Fräulein
Jma rief er der gleichmüthig mit ihrem Stifte Spielenden
hinüber

Nein Herr von Kronau ich glaube nicht an mensch
liche Prophezeiungen und lege kein Gewicht auf Hand
schriften die lediglich eine Folge dieser oder jener Anlei
tung sind

Oho rief eS von mehreren Seiten daß der
Charakter sich in der Handschrift offenbaret ist ja allgemein
bekannt

Es thut mir leid zu den Ungläubigen zu gehören
antwortete Jma lächelnd Und selbst wenn ich an die

Thatsache glaubte so bleibt immer noch die Frage zurück ob
ein anderer die Gabe besitzt beides richtig zu deuten
Giebt es doch für jeden Menschen heterogene Charaktere die
er nie wird begreifen lernen

Gräfin Anuschka hatte inzwischen ein Blättchen nach
dem andern geöffnet einige gleichgiltig bei Seite gelegt
anderen einige rasche Zeilen hinzugefügt

Es ist schon mehr als ein ehrlicher Thomas durch
den Erfolg bekehrt worden meine reizende kleine Skeptikerin
wandte sie ohne sich in ihrer Beschäftigung stören zu lassen
ruhig ein Halten Sie immer Augen und Ohren hübsch
offen Ich sage Ihnen sie hob Hand und Augen wie in
prophetischer Begeisterung empor und gab ihrer Stimme
einen dumpfen feierlichen Klang der die Worte ihrer selbst
gewählten Rolle anpassen und einen komischen Effekt hervor

bringen sollte Ich sage Ihnen bevor die Sonne zum
andern Male ihren Lauf vollendet hat wird Jma von
Marlow der verachteten Zauberin nahen um Kunde von
ihrer geheimen Wissenschaft zu erflehen

Während alles lachte und selbst Jma sich dem komischen
Eindrucke der pathetischen Rede nicht verschließen konnte

hatte die Russin wieder emsig ihre Beschäftigung aufge
nommen Plötzlich zuckte sie zusammen Das Blättchen in
ihrer Hand zitterte und ein Zug dämonischer Freude spielte
um ihre vollen Lippen Einen Augenblick schaute sie wie
entzückt auf die große klare Schrift die in männlich festen
Zügen das halbe Blättchen bedeckte dann flog ihr Stift
behende über den frei gebliebenen Raum dahin Noch ein
mal übersah sie die Worte dann rollte sie das Papier sorg
sam zusammen und behielt es wte sorgfältig fest in der
Hand während sie nun rascher als vorher den Rest der
Röllchen unterschrieb Jetzt erhob sie sich langsam Ihre
schöne volle Gestalt durch ein dunkles mit glitzernden Gold
fäden durchwirktes Gewand auf das vortheilhafteste gehoben
erschien viel größer als sonst Der Kopf dessen volle
schwarze Locken ein breiter Goldreif durchzog war stolz
zurückgeworfen das schöne Antlitz strahlte in ungewöhn
licher Glut und die großen schwarzen Augen sprühten Feuer
Die junge Gräfin war königlich schön in diesem Augenblicke

aber es lag etwas dämonisches in dieser bestrickenden Er

scheinung die sich ihrer Reize so wohl bewußt schien denn
wie um den bewundernd auf sie gerichteten Blicken Zeit zu
lassen blieb sie eine Weile unbeweglich schweigend in der
selben Stellung

Die Stimme der Prophetin hat ihr Urtheil ge
sprochen begann sie endlich in der vorigen feierlichen Weise
Die Menschen haben ihren Sang gesungen er kehrt zu

ihnen zurück und trägt ihr Verhängniß im Gefolge
Dann nahm sie die beschriebenen Papierchen und reichte

sie schweigend im Kreise umher Das Röllchen das sie in
den Fingern behalten legte sie schweigend in Oswald s
Hand

Ein Jeder öffne doch nicht bevor seine Zeit gekommen
ist was ihm der Zufall gespendet befahl die schöne
Zauberin als jeder ein Blättchen empfangen Er trage
vor was die Hand der Menschen geschrieben und wer unter
Euch seinen Spruch vernimmt der begehre das Blatt und
verkünde mit fester Stimme uns allen was die Prophetin
gesprochen

Sadrs äs dois st xistolvt äs xg i11öl rief der
General als nach diesen feierlichen Worten ein allgemeines
Schweigen entstand Die schöne Zauberin weiß einem ja
fast das Blut in den Adern erstarren zu machen so schauer
lich natürlich klingt die Prophetenstimme und blitzen die
Unheil verkündenden schönen Augen Nun also muthig an s
Werk da wir uns Gottlob wohl alle eines leidlich guten
Gewissens erfreuen so werden die verhängnißvollen Zettel
nicht allzu grausam mit uns verfahren Ich als kampf
gewohnter General und Alterspräsident mache den Anfang

Er rollte sein Blättchen auseinander setzte den
Kneifer behutsam aus die Nase und las mit pathetischer
Stimme

Es lieben mich die Frauen allerwärts
Und da wo ich geliebt bin lieb ich wieder

Alle Wetter das nenn ich offenherzig Welch leicht
sinniges Blut bekennt sich zu diesem Sprüchlein Na na
kann mir s schon denken Hier mein allerwärts geliebter
Lieutenant lesen Sie nun was die schöne Gräfin zu Ihrer

Philosophie sagt Forts folgt



und die PostVerbindung zwischen Schafstedt und Merse
burg hat die Kaiserliche Ober Post Direktion in einer Ver
fügung vom 17 November c zum Theil anerkannt und
bzw baldige Entscheidung versprochen Der Antrag wegen
Anbringung eines Briefkastens in Laucha hat dadurch Er
ledigung gefunden daß am 1 Oktober d I das Postdienst
lokal in die Mitte der genannten Stadt verlegt worden ist
In dem Gange der Personenposten zwischen Raum bürg
und Freyburg hat gegenwärtig aus Anlaß des Baues
der Kunststraße nach Laucha eine Aenderung vorgenommen
werden müssen nach welcher die Frühpost aus Naum
burg a/S 9 Uhr Vorm in Freyburg a/U ankommt
Sobald die Kunststraße fertiggestellt ist wird eine ander
weite Regelung des bez Postenganges herbeigeführt und
dabei Bedacht genommen werden die erste Post von Naum
burg möglichst frühzeitig in Freyburg eintreffen zu lassen
Die Beschwerden in Betreff des Postamtes zu Eis leben
werden als unzutreffend bezeichnet Wenn trotzdem die Ab
fertigung des Publikums an den Schalterfenstern nicht immer
mit der wünschenswerthen Schnelligkeit erfolge so kann dies
doch nur zu solchen Zeiten eintreten wo bei Oeffnung der
Schalter oder nach Ankunft der Bahntransporte sich eine
größere Menge von Personen zum Abholen bzw Aufliefern
von Postsendungen eingefunden hat und demnächst gleich
zeitig oft in ganz ungebührlicher Weise die Abfertigung ver
langt Ueber die PostVerbindungen der Stadt Lützen
haben bereits im vorigen Jahre Ermittelungen stattgefunden
durch welche festgestellt worden ist daß die bestehenden Ver

bindungen für den PostVerkehr des genannten Ortes voll
kommen ausreichen und Letzterer hinsichtlich seiner PostVer
bindungen nicht schlechter als andere Orte des diesseitigen
Bezirks von gleicher Einwohnerzahl und Verkehrsbedeutung
gestellt ist Die Bemerkung daß die jetzige Botenpost zwi
schen Lützen und Markranstädt ziemlich ebensoviel kostet wie
ein etwa einzurichtendes Personenfuhrwerk wird als nicht
zutreffend bezeichnet da der bez Postbote eine jährliche Ver
gütignng von 576 erhält während auf die Beförderung
mittels Privatpersonenfuhrwerks jährlich 16 1800 auf
gewendet werden müßten und es überdies noch zweifelhaft
erscheint ob selbst gegen Gewährung dieser Vergütung ein
geeigneter Unternehmer zu erlangen sein würde

Kleine Wanderungen
durch den Jnseratentheil des Tageblattes
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Dieses böse Wetter fehlte noch zu diesem bösen Ge
schäft Unter strömenden Regen wandere ich in die Poststraße

OA ni sxsrg ii oli ölltrg ts Könnt ich doch diesen
Artikel aufgeben wie Loefer Eerf Poststraße Nr 10
im großen Weihnachtsansverkaufe Kleiderzeuge ein ganzes
Kleid für 4 50 eine Frau mit 50 v dazu macht
netto 5 M Double Jacken für Damen und Kinder für
2 50 wollene Herrensocken für 25 wollene Her
ren CHAes für 20 A beinahe gar nichts Es ist wahr
sehr erustlich gesprochen zu den hohen Aufgaben des Lokal
patriotismus gehört es sich nicht vor dem Schmutz der Post
straße und ihrer rohrpostähnlichen Finsterniß zu fürchten
sondern den Fleiß der dort sicher nicht billig wohnenden
Kaufleute zu belohnen welche sich alle mögliche Mühe geben
das Publikum zum Besuche der neuen höchst geschmackvoll
ausgestatteten Läven anzuregen In dem Geschäfte von
Loefer Cerf findet gewiß jede Hausfrau etwas für ihre
kleine oder große Wirthschaft Man merke sich jeden einzelnen

der nachfolgenden Artikel prüfe wähle und sei versichert
daß nur gute Waaren und billig abgegeben werden Ober
hemden Herren Nachthemden Damenhemden Kinderhemden
in allen Größen Leinwand von der feinsten Bielefelder bis
zu Hausleinen Bettdrellen und Federleinen Tischzeuge Hand
tücher Kleiderstoffe Umschlagetücher Bettdecken Tischdecken
Shirting Chiffon Negligsstoffe Damen und Kinderschürzen
seidene Tücher für Herren und Damen Kragen und Man
chetten Shlipse Cravatten und noch viele andere Artikel
Gewiß wird jeder Käufer zufriedengestellt werden

Das Geschäft von Albert Kunzemann auch Post
straße Nr iv früher kl Steinstraße 2 hält sich
für Weihnachten empfohlen durch sein großes Lager von
Stickereien Bürsten Kämmen Toilettegegenständen aller
Art in großer Auswahl sehr geschmackvoll und besorgt
Stickereien schnell und pünktlich

In der Neuen Promenade Nr 14 lohnt ein Be
such des Geschäfts in Wäsche Manufactur Leinen Damast
und Baumwollen Waaren von Fr H Laut erhöhn Ein
reiches Lager von Damenhemden weißen Röcken Bein
kleidern Negligs Jacken Herrenhemden Kragen Manchetten
Devants Taschentüchern ferner Kinderwäsche in großer Aus
wahl Ausstattungen Bielefelder Creas Herrenhnter und
Hausmacher Leinen in allen Qualitäten und Breiten Tisch
uud Handtücher Servietten in Damast Drell und Jaquard
Bettzeuge

Das bekannte Geschäft von Carl Luckow große
Märkerstraße 1 beabsichtigt leider seinen gediegenen Spiel
waarenmarkt aufzugeben und verkauft wegen Einführung von
Haus und Küchengcräthschasten am Platze allerdings noch
nicht hinreichend vertreten sein großes und schönes Spiel
waarenlager aus eine prächtige Gelegenheit zu passen
den billigen Weinachtseinkäufen Auch Lederwaaren und
Reifeesfekten sind dort zu überraschenden Preisen und in un
übertrefflicher Auswahl zu finden Endlich auch Gegenstände
zur Stickerei Garderobenhalter Handtuchhalter Schlüssel
halter Stockständer Rauch Tische und Garnituren Cigarren
Kasten und Etuis Brieftaschen Schreibmappen u s w

Auch das Geschäft von S Pintus am Markt Hat
seit mehr als 8 Tagen einen Weihnachtsverkauf des größe
ren Theils vom Waarenlager angekündigt bestehend aus
wollenen und seidenen Kleider und Tunika Stoffen Winter
mänteln Costumes CHSles und Tüchern zu billigen Preisen

Eine außergewöhnliche Gelegenheit zu billigen gediege

nen Weihnachtseinkäufen bieten auch Gebrüder Salo
mon gr Ulrichsstraße 4 durch den gänzlichen Aus
verkauf ihres Manufaktur und Modewaaren Lagers Das
Lager ist noch mit allen Neuheiten in glatten gestreiften
u s w Kleiderstoffen Mänteln französischen gewirkten CHZ les
u s w vollständig versehen sämmtlich zu und unter den
Kostenpreisen zu haben

Bei Robert Cohn gr Steinstraße 73 findet
man in bekannter Auswahl Güte und Preiswürdigkeit
Ballkleider Blumen Ballkragen Ballfächer Schärpen Um
hänge Kinder und Damen Baschliks Sammet und Thybet
Eapotten Patent Filetunterjacken Luxemburger wollene Jacken
wollene Hemden n f w

Das rühmlich bekannte Geschäft von Heinrich Win
ter gr Ulrichsstraße 8 empfiehlt Kleiderstoffe von den
feinsten bis zu den geringsten schwarzseidene Ripse und Taf
fete in reichhaltiger Auswahl zu noch alten billigen Preisen
besonders auch Tuche und Buckskins

In der Wäschefabrik von Bernhard Sommer
Frühli ng und Herbst vs, Nt gr Ulrichsstraße 17

kaufe ich meine vorzüglich sitzenden Oberhemden Taschen
tücher Kragen Manchetten Shlipse Cravatten Manchetten
knöpfe Handtücher ferner den Leinwandbedarf von den
stärksten bis feinsten Qualitäten Bettzeuge Drell Federlei
nen Damaste Negligö Stoffe Tischtücher Servietten Gar
dinen Damen und Kinderwäsche Selbstverständlich von
dem ferner an kaufe ich nur präuumerando für die
Mütter Schwestern Nichten Tanten oder sonstigen reizen
den Wesen aut Schraplau Lauchstädt u f w von denen
ich einsamer Wandersmann leider noch nichts gesehen habe
Ob Adolar und die Seine unsere Freude noch inr vergan
genen Jahre gestorben sind Wer weiß vielleicht ge
schieden

Stadt Theater
Der große Wurf Lustspiel in 4 Akten von I Rosen

Wenn man von einem großen oder glücklichen Wurfe
spricht so will man allgemein damit sagen daß irgcnd ein
Unternehmen durch einen geschickten Coup einen glücklichen
Ausgang genommen habe Von alle diesem ist bei Rosen s
Lustspiel mit dem obigen Titel Nichts zu merken es müßte
denn sein daß der Verfasser seine Ansicht als die allein
richtige ansieht Er motivirt den Titel seines Lustspieles
dadurch daß ein Maler seine Schwiegereltern in wenig ver
blümter Weise zum Verlassen seines Hauses zwingt er wirft
sie moralisch hinaus Das Stück auf dessen Inhaltsangabe
wir verzichten ist besonders reich an allerlei UnWahrschein
lichkeiten und Trivialitäten Zu diesen Ungehörigsten
rechnen wir namentlich die Art und Weise des Tones in
welchem die handelnden Personen mit einander verkehren in
wirklich gebildeten Kreisen wird nie die Sprache geredet
werden welche Rosen diesmal als Gesellschaftston in seinen
Salons vorherrschen läßt Es wird uns z B nie in den
Sinn kommen in Gegenwart von Damen Redensarten wie

Sie sind verrückt oder Sie sind übergeschnappt zu ge
brauchen Noch weniger kommt es vor daß ein anständiger
Mensch zu seinem Schwiegervater sagt Sie alter Galan
Sie blamiren sich c, oder daß eine Tochter ihre Mutter
auf den Vater eifersüchtig machen will und diesen zu ver
dächtigen sucht Und wie überhaupt verkehren die Herren
mit den Damen Genug davon

Die Darstellung hätte besser sein können manche Un
sicherheiten der Herren Oeser Rentier Kolberg und
Alexander Karl Soleuau wurden bemerkt Fräulein Rick
linger Frau Kolberg und Fränl Schöpl Frau Solenan
verdienen Lob für ihre Darstellung die Rolle des Fräulein
von Strehlen war uns nicht sympathisch wie der Darstelle
rin wohl selbst nicht Gut war Herr Kraus als von Welten
und eine vorzügliche Leistung war Baron Meidinger Herr
Jürgensen die Hohlköpfigkeit konnte drastischer nicht zum
Ausdruck gebracht werden

Das Publikum welches in überaus großer Minderheit
erschienen war verhielt sich gegen das Stück ablehnend
welches weniger für den Verfasser als für den Leiter unseres
Theaters zu beklagen ist Leider fängt Rosen an sich selbst
abzuschreiben und das ist des Endes Anfang ie

Litterarische Weihnachts Wanderung
ii

Auf dem Weihnachtstische liegt in erster Lieferung eines
der bedeutendsten Prachtwerke welche deutsche Kunst
jemals hervorgebracht Man bezweifle nicht mehr daß die
deutsche Nation befähigt sei Schönes und Gediegenes zu
schaffen verweise nicht mehr auf die Engländer Franzosen
Amerikaner man unterstütze vielmehr wie es bei jenen
Völkern geschieht Kunst und Kunstgewerbe durch Ankauf und
Snbfcription auf ihre Erzeugnisse dann wird es auch bei
uns nicht an wahrhaft prächtigen und geschmackvoll ausge
statteten Werken der Litteratur und Kunst fehlen Ein
solches Prachtwerk bietet

der Verlag von Ströfer n Kirchner
iu München und New Aork

und zwar Göthe s Faust
Von jeher haben die Künstler welche unsere Klassiker

illustrirten diesem gewaltigen Erde und Himmel umspannen
den Gedichte ihre besondere Aufmerksamkeit geschenkt von
keinem unserer klassischen Werke besitzen wir so viele illustrirte
Ausgaben wie von Faust Das vorliegende Unternehmen
leistet unter allen das weitaus Bedeutendste Liezen
Mayer der geniale Münchener Maler hat hier mit inniger
Vertiefung in Geist und Wesen der Dichtung dreizehn Com
positionen von unvergänglicher Schönheit geschaffen klar in
der Auffassung scharf in der Charakteristik warm in der
Empfindung poesievoll wie das Gedicht selbst auch das

nebensächlich scheinende Moment dient der Idee und ist d m
Kenner hoch bemerkenswerth Wie wundervoll erfunden unv
gezeichnet ist z B Gretchen am Spinnrad Gebeugt sitzt
sie da im engen Srübchen das Rädchen schnurrt nicht mehr
die sonst so fleißige Hand feiert das liebliche Köpfchen ist
halb gesenkt die dunkeln Augen schauen träumend vor sich
hin in s Leere die Gedanken weilen weit weg die Ruh ist
hin das Herz ist schwer und am Boden liegt eine halb
entblätterte Rose Wie poesievoll ist der Spaziergang ge
dacht Im Vordergrunde lagert auf dem ersten Gras an
dem nach der Stadt zu geschwungenen von Spaziergängern
belebten Wege eine reizende Kiudergruppe ein Knabe und
ein Mädchen die Hände gefaltet lauschen einer Größeren
die aus einem Büchlein vorliest ein Frühlingsliedchen oder
ein Ostergebet Eine ganz Kleine mit Püppchen und Löffelchen

lehnt sich an die Vorleserin Halb nur das Gesicht drehen
uns die beiden ehrsamen Bürger zu die sich erzählen von
dem neuen Bürgermeister und wie die Völker tief unten in
der Türkei aus einander schlagen ihnen begegnen am Heili
genbilde im Mittelgrunde unter dem ein alter Krüppel
bettelnd sitzt die wohlgeputzten backenrothen Frauen um
eine Gabe zu bitten ein älteres und ein jüngeres Weib
Letztere spendet eine Gabe Erstere blickt halb rückwärts zu
dem mit Wagner im tiefen Gespräche halb im Schatten
heranschreitenden Faust gefolgt von einer Gruppe jungen
Volks Weiter nach der Stadt deren Münster hoch empor
ragt tummeln sich Reiter Burgen mit hohen Mauern und
Zinnen rechts schließt ein Waldabhang auf dem die Sonne
kein Weißes mehr duldet das lebensfrische anmuthige Bild

aus dem Volksleben Es versteht sich daß die herrlichen Com
positionen nur von tüchtigen Meistern in Stahl gestochen

sind von I Bankel I F Deiniger H Goldberg
E Forberg Fr Ludy Außerdem ich aber der Text
noch überaus reich geschmückt mitOrnamenten Vignetten reizend
ist z B die Eonferenz des Schauspieldirectors Dichters und der
lustigen Person Umrandungen Initialen u s w Durch
Meister Rnd Seitz geistvoll erfunden von W Hecht in
Holzschnitt vorzüglich ausgeführt Die Dichtung selbst ist
dem Charakter des Faust Zeitalters entsprechend mit moder
nisirten Schwabacher Lettern auf schönstem Kupserdruckpapier

in groß Folio gedruckt der Druck in Roth und Schwarz
ganz vorzüglich ausgeführt gereicht der Officin von Gebr
Kröner in Stuttgart zur hohen Ehre Das wahrhaft
prächtige Werk hat auf der Münchener Kunstausstellung
solche Anerkennung gefunden daß sechs dabei betheiligte
Künstler durch Prämiirung ausgezeichnet wurden Es er
scheint in 12 Lieferungen mit je einem Stahlstiche und 3 5
Bogen Text zum Preise von ä 9 Mark kann aber auch
nach Belieben gleich vollständig eine Zierde des Weih
nachtstisches in jedem wohlhabenden Hause bezogen
werden Wir gedenken später auch von den Kunstwerken
der übrigen Lieferungen Notiz zu nehmen Die erste
Lieferung liegt in jeder Sortiments Buch und Kunsthand
lung zur Ansicht Jedermann wird sich dieses Prachtwerkes
freuen

Hallesche Productcn Börse vom 5 Decvr 1876
vreise mit Ausschluß de Courts,

Weizen 1000 Kilo gewöhnlicher 192 210 M besserer 222 seiner
bis 234 M Für gewöhnliche Sorten ist eine flaue Stimm nng
voihtrrschend mir seine sind gut ai znbriu,, n

Roggen 1000 Kilo bei ziemlichem Angebot sind Sauser zurückhaltend

192 204 M
Gerste 1000 Kilo bei stabilen Preisen waren Zufuhren nur maßig

Landgerste gewöhnliche 165 172 M bessere 176 M feine und
Chevalier 179 186 M

Gerstenmalz 50 Kilo 13,2 4 M je nach Qualität
Haser 1000 Kilo 174 184 M feine Waare g rn gekaust
Hülsenfriichte 1000 Kilo Victoriaerbsen 225 24 M Bohnen per

50 Kilo 10 10,50 M Linsen per 50 Kilo 12 15 M flau
bei größeren Offerten

Kümmel 50 Kilo 46 47 M
Wecken 100 Kilo unverändert
Mais 1000 Kilo alter 1S3 156 M, neuer 141 144 M
Lupinen 1000 Kiu gelbe 144 147 M
Klecsaaten 50 Kilo unverändert
Oelsaaten 1000 Kilo unverändert
Stärke 50 Kilo 23 M
Spiritus 10,000 Liter Prozente loco Kartoffel 56,50 M Rüben

54 M
Rüböl 50 Kilo 36,50 M

Nachtrag
Berlin 5 5 Dezember Das Tageblatt erfährt aus

vorzüglicher Quelle daß der Adjutant des Marschalls Mac
Mahon Marquis d Abzac welcher in diesen Tagen in Berlin
war und vom Kaiser wie vom Kronprinzen in Privat
Andienz empfangen wurde hier einen besonderen Auftrag zu
vollziehen hatte Er überreichte dem Kronprinzen ein eigen
händiges Schreiben des Präsidenten der französischen Republik

in welchem der Marschall Präsident den Kronprinzen des
deutschen Reiches persönlich und ganz speziell zur Pariser
Weltausstellung des Jahres 1878 einladet Nach der Audienz
beim Kronprinzen begab sich der Abgesandte des Herzogs von
Magenta zum Kaiser Wilhelm um ihm mündlich die feste
Zuversicht des Präsidenten der französischen Rcpublik auszu
drücken das deutsche Reich auf der Pariser Ausstellung ver
treten zu sehen

Ueber die vom Kaiser und vom Kronprinzen ertheilte
Antwort ist Zuverlässiges nicht bekannt geworden

Nach Mittheilungen aus der Kommissionsberathung
des Elsässer Budgets muß man annehmen daß der Kaiser
die Absicht hegt sowohl in Straßburg als in Metz einmal
einige Zeit zu residiren Aus dem Dispositionsfond des
Kanzlers für Elsaß Lothringen sind bereits 44,000 Mark
zur Herrichtung von Wohnungsräumen für den Kaiser in den

Präsidialgebäuden daselbst verausgabt und sind noch
53,000 Mark dazu bestimmt

Bukarest 3 Dezember Wie man erfährt sind die
Präfekten bereits vertraulich benachrichtigt worden daß dem
nächst 150 000 Russen durch Rumänien marschiren werden



Tabellarische Uebersicht der auf dem Halle schm Standesamte im November gemeldeten Sterbefälle

Krankheiten
und

Todesursachen

der Fälle
Davon Es starben im Alter von

1 I 2 6 4 6 7 12 1 2 3 4 b I 1 5 6 1 tl 1 16 20 21 3 61 40141 50 51 60 61 70 71 801 81 S0Lebens Monat Leben s Jahrem w M w m j w j m j w j m W m w m w I m w j m w j m w m w,j m i w j m j w sm j w j m w m j w j m w m w m w m w m wl Affectionen des Hirns und Rückenmarks
nebst Häuten S 2 3

Störungen des Nervensystems Krämpfe S 3 2 2
t Lokalstörnngen d Kreislaufs Herzkrebs 11 4 7

1 3 1
Bluterkrank Nord inaeul, Leukämie 2 1 1

1
1

Schwäche Entkräftung 18 H 7 3 i

1 1 1 1 5 3 S 3 1 1 2 2Katarrh Affekt des Athmungsapparats 32 1L 14 Z 3 1 1 3 7 4 3 2 2 1 13 6 1 1 1 2 1 2 1
Phthise und Tuberkulose 22 16 6

1 1
7 2 1 2 6 1 1 1

Kartarrh Asfektionen des Nährkanals 3 1 2 1 1
1

1 1
Nierenschrumpf und Wassersucht 2 1 1

Blasenstein 1 1
Leber Assectionen 2 I 1
Frauenkrankheiten 2 2
Bauchsellentzündung 2 2
Knochenkrankheiten 2 1 1
Gewebsnenbilduugen Krebs 1 1
Croup und Diphtheritis 18 7 11 2 1 3 3 1 2 6 8 1 1Scharlach 3 2 1

1 1 1 1Masern 1 1
Typhus 1 1
Erysipelas 3 3

Soor 1 1 1
Echinococcus 1 1

Uuterleibsleiden 1 1
Verunglückungen 1 1
Ungenannt 4 I 3 2
Todtgeboren 1 1

Luwins I 145 78j67 9 ij s 2 l 1 5 s Ilö MI 5 4 5 4 3 3 2 3 34 25 3 3 1 2 8 7 3 8 12 6 3 I 3 4 5 8 I 2 l 2Lebendgeborene wurden gemeldet 112 m und 111 w 223 darunter 2 Paar Zwillinge je m und w, Eheschließungen 44

Billig verkauft selbstgefertigte neue ein und
zweithürige Kleider u Küchenschr lief
Kommoden Bettstellen Waschtische Tors
kommoden R Köpke Kaulenberg 2

Kinderstühle
Puppenwagen alle Sorten Hand Da
men und Tragekörbe billig bei

T Brode Hospitalplatz 2
Zwei fette Schweine zu verk Deli tzscherstr 7

Einige seine Damemlhren füri2 und
13 H sowie Anker n Cylinderuhren für
5 u 8 A zu verkaufen Schmeerstr 21 II

Eine Marktbude zu verk Fleischergasse 2 p

Eiu noch gut erhaltenes Comtoirpnlt
wird zu kaufen gesucht Offerten in der
Annoncen Expedition von I Barck H
CvMp erbeten

Nr 283 des Halleschen Tageblatts
zu kaufen gesucht Näheres in d Exp

Double und Stoff Reste und Ausschnitte
zu Schuhen werden gekauft jedes Quantum
Gefällige Adressen werden entgegengenommen

Restaurat Alex Berggasse 3

Ein Häckselschneider wird gesucht
Mühlweg 23

Ein Pferdeknecht wird gesucht
Leipzigerstraße 80

Zum 1 Januar ein Mädchen für Küche u
Haus ges ucht K lausthorvorstadt 11 I r

wirdEin ehrliches fleißiges Mädchen
gutem Lohn zum 1 Januar gesucht

Paradeplatz

bei

Gesucht zum 1 Januar 77 ein gut em
pfohlenes Mädchen für Küche und Hausarbeit

Lindenstraße 9 II
Viehmädchen nach außerhalb und Mädchen

in der Küche tüchtig erfahren erhalten gute
Stellen durch

Frau Abst Herrenstraße 20
Einige jüngere Mädchen für gute Herr

schaften gesucht durch

Halle a S gr Mausstr 38
Anst Mädchen in Küche u Hausarbeit erf

mit 2 u 3jähr Att tüchtige Landmädchen
zuverl Kindermädchen suchen 1 Jan St d

Frau Gntjahr Martinsgasse 21
Für eine einzelne Dame wird ein Mädchen

b h Gehalt gesucht durch
Frau Herrmann Trödel 19 am Markt
Mehrere ältere Mädchen erhalten 1 Jan

gute Stellen bei hohem Gehalt durch
Frau Scholle gr Märkerstraße 17

Jüngere Mädchen von außerhalb suchen
zum 1 Januar Stellen durch

Frau Scholle gr Märker straße 17
2 ältere tüchtige Mädchen mit langjährigen

guten Attesten in Küche und Hausarbeit tüch
tig erfahren und ein Stubenmädchen suchen
sofort oder 15 Decbr Dienst durch

Frau Scholle gr Märkerstraße 17
Ein Kellnerbursche erhält Stellung durch

A Scholle gr Märkerstraße 17

Ein junger cautionsfähiger Mann sucht so
fort Stellung als Bierverleger Bierans
geber oder Kaffenbote Gefl Offerten un
ter W 12 in der Exped d Bl erbeten

Ein arbeitf Mädchen wünscht sof Stelle d
Frau Rötscher Kuttelpforte 5

51

Herrsch Woynuug 3 Stuben 3 Kammern
sofort oder später zu beziehen

Karlsstraße 21a 1 Etage
Die gut eingerichtete Beletage Schulberg 3

gegenüber der Universität ist Verhältnisse hal
ber 1 April 1877 zu vermiethen

Eine ruhig gelegene Wohnung 3 St u
Zub i Etage zum 1 April 77 zu beziehen

Näheres in der Exped d Bl
Stube Kammer Küche Dach Wohnung zu

26 A Neujahr zu beziehen Ludwigsstiaße 9
In meinem Hause ist zum i Januar 77

ein Laden zu vermiethen Scharrngasse 1

Eine freundl Wohnung ist noch zu ver
miethen Näheres Brunoswarte 18
Barfüßerstraße 15 ist die 2te Etage zu ver

miethen u Neujahr oder Ostern zu beziehen
Daselbst eine kleine Wohnung 2 Stuben

3 K zc mit oder ohne Niederlagsräume auf
Verlangen Werkstatt zum 1 April 1877 zu
beziehen

2 Stuben Kammer Küche sind wegen Fort
zug von hier sofort zu vermiethen und zu be
ziehen gr Sandberg 14 part l

Möbl Stube mit Bett Fleischergasse 15,1

Kl möbl Stübchen Graseweg 20
Kl möbl Stube mit Bett Schülershof 10
Kl mö bl Stube u Schläfst Brunnenpl 5
Möbl Wohnung m sep Eing 1 Januar

zu be z Stei nweg 36 I I Fr Rothhardt
UM Freundl möbl Stube mit Bett

zu vermiethen neue Promenade 10 I
Möbl Stube m B Martinsgasse 3 II
Möbl Stube verm Leipzigerstraße 55 II

1 Herr f Wohn u K gr Steinstr 17 H
Anst Schlafstelle Steinstraße 23 I
Anst Schlafstelle m K Königsst r 5 III
Anst Schläf st m K gr Ulrichs str 18 III
Anst Schlafstelle Harzgasse 7
5 anst Schläfst m K Bockshö rner 2

ÜM w MMiede WWix
parterre oder I Etage im Königsviertel
Magdeburger oder Merseburger Chaussee wird

zum 1 April 77 zu miethen gesucht Offer
teu unter D 11613 nimmt entgegen die

Annoncen Expedition von I Barck K Co
Eine Wohnung 9 Piecen nebst Niederlage

räumen wird zum 1 April zu miethen ge
sucht Offerten unter A 1 Exped d Bl

Zum 1 Januar 77 wird in der Nähe des
Waifenh oder Mitte der Stadt eine freundl
Wohnung von 2 St 2 K nebst Zubehör gef
Offerten unter G A Exped d Bl erb

Meine Wohnung befindet sich jetzt

ZD kl Schlamm 4 2 Tr
Damenkleidermacher in xri g tim

Jermischte LnzeiAim

Graveur und Stahlstempelschneider
SchiilershoflA nahe am Markt
empfiehlt sich zu allen

Gravir Arbeiten UA
Eine geübte Schneiderin empfiehlt sich den

geehrten Herrschaften Z u erf Exped d Bl
Wäsche zum Plätten in u außer d Hause

wird angenommen Bockshörner 2
Wäsche wird ang Breitestr 17 Hof pt

KM Klavier Unterricht für Anfänger
Knaben oder Mädchen Stunde 5V 5
ertheilt eine gebildete Dame Nachweis
in der Expedition des Tageb lattes

Wheeler Wilson Nähmaschine zn ver
leihen gr Steinstratze 18 m

Bettsedern reinigt von Schmutz
und Motten die Bettfedern Reinigungs Anstalt
von Fr Kohlbach Harz 31

Schüler finden jederzeit anständige und
billige Pension Taubengasse 2 part

Tischgäste werden noch angenommen
Leipz iger straß e 58

Möbel Fuhren werden angenommen
Rannischestraße 14 F Hübler

Falschen Gerüchten gegenüber erkläre
ich daß mein Sohn der Student
F in i aus Friedelshauseu das lausende Semester mit mei
ner Zustimmung in Halle fortstudirt

Friedelshansen Sachsen Meiningen
den 1 December 1876

s PfarrerDie gute alte Posse
Robert und Aertrm
wird baldigst gewünscht

Stadt Theater
Mittwoch den 6 Dezember

24 Vorstellung im 2 Abonnement
Znm zweiten und letzten Male

Maridie Tochter des Regiments
Große Operette in 3 Auszügen nach der gleich

namigen Oper
Opernpreise MW

In Vorbereitung
MuMuS uuä MrMrötke

große komische Operette von Hopp

Lvtel Mr Inlpe
Heute Mittwoch den 6 December

vom Mnsik Director F r Menzel
Ansang 8 Uhr Entree 30 R Pfg

Pretzler s Berg
Mittwoch Abonnementskränzchen

Zur Eremitage
Tägliv Concert Ballet nnd

Vorstellung N ttgokvine88vi

Lauf s IZrau6r6i
Rathhausgasse 34

Mittwoch Abend Frieafföe von Huhn
F C Müller

Münchener Keller
Mittwoch Gesellschaftstag

Frische Pfannkuchen MA
Dettenborn s Restaurant

Heute Mittwoch Pökelknochen

tiMMM M Aulm lilieit
Rathhausgasse 15

empfiehlt seinen kräftigen Mittagstisch incl
ein ff Glas Bier für 50 Z W Rüprich
Bund der Tischler u Berufsgenossen

Mittwoch den 6 December Abends 8 Uhr
Versammlung gr Wallstraße 24 Um zahl
reiches Erscheinen bittet der Bevollmächtigte

15 Mark Mahnung
demjenigen welcher den recognoscirten Leich
nam der am 2 d M Abends /,10 Uhr
im Saalstrom unweit der Schleusenbrücke hier
verunglückten Frau Restaur B baldmöglichst
heraus ans Land befördert

W B v d Geistthor 7 hier
Entlaufen ein junger gelber Hund Hündin

Boxerrace Gegen Belohnung abzugeben
Marienstraße 8

Vorgestern gegen Abend wurde vou der gr
Klausstraße bis zur Geiststraße ein goldenes
Armband verloren Der ehrliche Finder wird
gebeten dasselbe gegen gute Belohnung abzu
geben beim Goldarbeiter Herrn Müller

Schmeerstraße

Ein weißer gelb gefleckter Hund zuge
laufen Giebichenstein Burgstraße 16

Todes Anzeige
Nach längeren Leiden entschlief sanft und

ruhig unsere liebe Schwester Schwägerin und
Tante Fräulein Christiaue Wehrmann
welches mit der Bitte um stilles Beileid hier
mit tiefbetrübt anzeigt

Halle den 4 Dezember 1876

Im Namen
der tiefbetrübtcn Hinterbliebenen

Fr Jerichow
Todes Anzeige

Heute früh 3 Uhr verschied nach kurzem
Krankenlager unsere kleine Marie im Alter
von 5 Jahren Sie folgte ihrem zwei Tage
früher verstorbenen Bruder nach

Diese Trauernachricht Freunden und Be
kannten Harre und Frau

Halle den 5 Dezember 1876
Heute früh 4Vz Uhr entschlief sanft nach

langen Leiden unser lieber Johannes im
Alter von 2 Jahren 9 Monaten was wir
allen lieben Verwandten und Bekannten an
zeigen mit der Bitte um stilles Beileid

Halle den 5 Dezember 1876
W Nietsch und Frau



änzlicher Ausverkauf von
wegen Einführung von MZTM8 und MÄ SAOIR SZ ÄtI vK L LtV I

zn und unter dem Selbstkostenpreise bei

In Galanterie und Kurzwaaren sowie Lnpusgegenständen
bietet mein Lauer bei K IKiKSs aber t KtSZ r i 8Si Äiv

C S
V

Wir erlauben uns hierdurch wiederholt auf den R ÄM iZGS Sss Au Gs ZLZTML unseres
und NGÄS vWM GM hinzuweisen und bemerken daß das Lager in s iSSÄSZ
StOMGSZ5 HU ZRtGWZ Z Wt lW WOMWGZGAsZÄHvi U ÄGNGI I n s w eine reiche Auswahl bietet
GWSMZ t Z ZZG H s 5vZ6GS verkaufen wir um schnell damit zu rämnen nnter Kostenpreisen und halten daher
diese günstige Gelegenheit zu billigen Weihnachtseinkiinfen bestens empfohlen

W
z

GsvvrUAÄvr grotze Nlrichsstratze 4 I

s IMAKS Nmit Petroleum Beleuchtung incl feinen Glasbildern und Farben
spielen VI romtttr i

L nlvrrs ÄtSi R r S s S smit Z Ä K es und beweglichen Bildern sowie alle

iu größter Auswahl empfiehlt

ul Uerin rl X00KI01
Schmeerftratze Z9

VlRppt NHG C il
roth und weiß pr Fl 75 Pfg empfiehlt

1 I X i l ii
Geiststraßen und Promenade Ecke

Havanna Ausschuß
pr Uills 31,50 empfiehlt

s L MSTRIMSKSSSSs
Geiststratzeu uud Promenaden Ecke

Als

MGMKÄvM G Gi VWZLG
empfehlen

ESH WSiwt
in größter Answahl

Sm sskWS Kdti StvS U Rnt
in verschiedenen Stoffen

nnr für Damen

Gummi und Guttapercha Waaren Fabrik

Central Verkaufs Bazar
zur Stadt Zürich

Folgende Parthieen habe durch Gelegenheitskauf an mich gebracht und stelle
dieselben mit einem nur geringen Aufschlag meinen geehrten Kunden zur Disposition

1 Parthie englische Doubel Alpacca in allen Farben die frühere
Berliner Elle 50 Pf

1 Parthie schwarzen Rips nnd Cachemir 2 Ellen breit die frühere
Berliner Elle i M 75 Pf

1 Parthie rein wollener Ripse schwerste Qualität die frühere Ber
liner Elle 1 M

1 Parthie Rester in allen Rüaneen und Farben zu jedem nur
denkbaren billigen Preis

KU
Central Verkaufs Bazar zur Stadt Zürich

Leuchter
Löffel in Ikvmäv Reusilber u Bri

taunia
Messer u Gabelu
Kaffeebretter
Schmutzsporen
Hnndehalsbiinder
Geschirrbeschläge

Plätten
Spritzhähne
Wärmflaschen
Wärmflaschenschrauben
Jaloufiegurthalter
Gewichte
Oseugeräthe
Gürtelschlösser

UM Emaillirtes Kochgeschirr u dgl m empfiehlt

W GI Ä gr Klausstraße 36Ausverkauf von

Java Cigarren
ausgezeichneter Qualität von 60 H pro 25 St
empfiehlt Carl Schulze alter Markt 30

öltÄUsstsIwll kll 1 dttÄtIvIxkiit 1876 Men 1873 karis 1867 ris
18 sriixkodlM in Zrösssrön AööiMötöiiLlöseli äktsu uuä äsn msistöii xotiisksn I 6uwelilg,iiä8

LarküsserstrÄSsv MMW W
ÄMrIiAMuuK Visit uuü Uoiw8ramm 8 zIui6lIÄrii0k6r6i

Ncichhaltige Auswahl in Ledtmalltt
Visusr ullä mläuä

ilk Nvt KrapIii6 068ie Ibum8 XotiMWIivi VriettaFvIisu
8edreid unä MtenmaWeii VisittasoNeu

Schreibzeuge steiiie Wiener elegante Halter ächte Amerik Goldpencils
Taschen Tintefässer Crtraf Tusch und Federkasten

ZtiLis n I i NI 5 I i F an z v i I,ZGZvr
In köiiistön Nustsrii

OotillouOiävii unä Touren
Lnalldonkons Lallkäodor u Lallhou uets DoloN eto Moder

I tiii/lvÄlten für Vereine und Privatzirkel
nktrZ Zs auk VisitsnIc rtön uuä NonoAr iQiiis srdittö selilönui st sousi

uiokt rselit sitiA lisksru

Wegen Aufgabe meiner M itiaZ hier verkaufe mein

Wind Regnlir Nnndofen e 14 pr Ctr ohne Be
ohne

Wiederverkaufern
empfehle ich meine UM reellen Waschseifen AZi zu Fabrikpreisen

große Miirkerstraße 6 nahe am Markt
Banmkerzen la Stearin uud Paraffin Kerzen

in beliebiger Packung von 3 Mark ab zu Vorzugspreisen Wachsstöcke und Figuren von
Wachs und Seife billigst bei

Z2i il liilm große Märkerstraße k
Mittwoch Schlachtefest bei I I

k r ke tsiiravt
i, Donnerstag Schlachtefest

früh 9 Uhr Wellfleisch Abends diverse Wurst und Suppe

X R 8R

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hiequ eine Beilage
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